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1. Anlass

➢ 2016: Aufnahme des Sanierungsgebiets „Bahnhofsumfeld“ in die 

Städtebauförderung 

➢ Städtebauliche Missstände auch auf angrenzenden Flächen

➢ Ziel: Erweiterung des Sanierungsgebietes Bahnhofsumfeld

➢ Dezember 2020: Ratsbeschluss über Einleitung Vorbereitender 

Untersuchungen für die Erweiterungsflächen
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2. Städtebauliche Missstände
Nordöstliche Erweiterungsfläche:

Rückwärtige Flächen entlang der Bahn: ungestaltet und ungeordnet / ggf. störende Gewerbenutzung

Mindernutzung nach Teilumsiedlung des Gewerbes
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2. Städtebauliche Missstände
Südöstliche Erweiterungsfläche:

Gefahrenstelle: Schlechte Einsehbarkeit 

der Unterführung Friesenweg

Fehlende rückwärtige Anbindung

Mindergenutzte rückwärtige Flächen BreuelstraßeModernisierungsbedarf 

(v.a. energetisch)
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2. Städtebauliche Missstände
Südliche Erweiterungsfläche:

Fehlende Aufenthaltsqualität / 

Gestaltungsmängel bei der öffentlichen 

Grünfläche Bergstraße

Schmale Wegeverbindung Bergstr. - Friesenweg

Modernisierungsbedarf 

(v.a. energetisch)
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3. Erneuerungskonzept
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4. Maßnahmen
Nordöstliche Erweiterungsfläche:

- Randbereiche: Modernisierung (energetisch)

- Rückwärtige Flächen:

o Rasch: Verlagerung ggf. störender 

Gewerbenutzungen / Modernisierung 

und Umnutzung, ggf. Erweiterung

o BBB: Überwiegend Abriss und Neubau

o Schaffung von Planungsrecht

o Lärmschutz

o Herstellung Erschließungsanlagen

o Attraktive Gestaltung des öffentlichen 

Raums 

- Brinkhausstraße: Erneuerung / Verlegung 

erforderlicher Kanäle zur Entwicklung des 

Bahnhofsumfeldes

Südöstliche Erweiterungsfläche:

- Modernisierung (energetisch)

- Nachnutzung Post

- Rückwärtige Flächen: 

Rahmenbedingungen für 

Nachverdichtung schaffen

Südliche Erweiterungsfläche:

- Modernisierung (energetisch)

- Aufwertung öffentliche Grünfläche
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5. Bürgerbeteiligung / Beteiligung TÖB
Beteiligung der TÖB und der Bürger erfolgte im April / Mai 2021 

Rückläufe Bürger*innen: Fragen bzgl.

− der Möglichkeiten, Modernisierungsmaßnahmen zu fördern bzw. steuerliche 

Begünstigungen zu ermöglichen

− der Unterstüzung von Betriebsumsiedlungen (Aussiedlungen)

− Umnutzung gewerblicher Gebäude nach Umsiedlung (oder Betriebsaufgabe) 

(Wohnen)

− Errichtung ergänzender Wohnbebauung
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5. Bürgerbeteiligung / Beteiligung TÖB
Beteiligung der TÖB und der Bürger erfolgte im April / Mai 2021 

Rückläufe TÖB:

Insgesamt sind 25 Stellungnahmen eingegangen und wurden berücksichtigt. 

Überwiegend gab es keine grundsätzlichen Bedenken gegen die Planungen.

Häufig wurden von den einzelnen TÖB ergänzende Hinweise (z.B. zu geltenden 

Richtlinien und Pflichten) gegeben und um Beteiligung im weiteren verfahren gebeten.
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5. Bürgerbeteiligung / Beteiligung TÖB

Kritik und Widersprüche seitens eines Eigentümers sowie der IHK und der Bahn:

- Einschränkungen für die gewerbliche Tätigkeit durch die Sanierung 

befürchtet

- Ablehnung der Abgabe von Flächen für Erschließungsmaßnahmen

→ Ein Eigentümer spricht sich gegen die Einbeziehung seiner Grundstücke in ein 

Sanierungsgebiet aus – aus städtebaulicher Sicht sollten die Grundstücke im 

Sanierungsgebiet einbezogen werden, da sie im Kontext der Gesamtmaßnahme eine 

zentrale Rolle (Nördliches Eingangstor der Stadt Bramsche) einnehmen. 

- IHK : Widerspruch gegen die Umwandlung der Gewerbeflächen in ein Misch-

/Wohngebiet eingelegt (aufgrund der Bedenken eines Eigentümers )

→ Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen, die Klärung erfolgt im Rahmen der

Bauleitplanung

- Bahn: Widerspruch gegen den Einbezug der dem Bahnbetrieb gewidmeten   

Flächen in ein Sanierungsgebiet und Hinweis auf Erfordernis der Einbindung des 

Eisenbahnbundesamtes

→ Diese Flächen sind nicht Teil der Erweiterung, sondern des Sanierungsgebietes 

„Bahnhofsumfeld“. Die Abstimmung mit der Bahn erfolgt im weiteren Verfahren.
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6. Kosten- und Finanzübersicht
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6. Kosten- und Finanzübersicht
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7. Verfahren

Erweiterung des Sanierungsgebietes 

„Bahnhofsumfeld“ geplant 

Auch für das Erweiterungsgebiet (6,2 ha) 

wird das umfassende Verfahren angewandt

Das gesamte Sanierungsgebiet umfasst 

nach Erweiterung 31,3 ha
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8. Nächste Schritte

17. Juni 2021: Ausschuss für Stadtentwicklung und Umwelt

→ Beschluss 

Juni 2021: Antrag auf Erweiterung des Fördergebietes und 

Aufstockung des Finanzrahmens

Frühjahr 2022: Entscheidung über Erweiterung des Förderungsgebietes
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Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit


